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SV Jahrgang
Der Zar in Berlin

Halle 12 Okt
Der Empfang des Zaren am hiesigen Bahnhof

H Z spielte sich in den üblichen Formen ab nur daß die Ab
A A sperrungsmaßregeln noch etwas strenger gehandhabt wur

A den als sonst Es wäre dieses des Berliner Publikums
wegen wohl kaum nöthig gewesen denn es machte sich in

S der Zuschauermenge Weber große Sympathie noch Anti
pathie geltend Von dem rauschenden Jubel der den

c Konig Humbert empfing von der herzlichen Theilnahme
v mit der man dem Kaiser von Oesterreich begegnete war
u m wenig oder vielmehr nichts zu spüren und auch die An

zahl der Schaulustigen war lange nicht so groß wie bei
5j e dem Empfang jener beiden Fürsten Man sah der An
z Ä kunft des Zaren mit einer gewissen stummen Neugierde

H A entgegen ein tieferes Interesse ward nicht kundgegeben
Die Berliner Bevölkerung bekundete jedoch entschieden ihr

A richtiges politisches Gefühl Deutschland hat von Ruß
L land wenig zu hoffen aber Alles zu fürchten Vor dem

Z Zaren selbst allerdings wohl kaum aber von jener Par
H 9 tei welche ohne das Wissen des Herrschers vielleicht

m hinter den Koulissen thätig ist Diele Partei wird es
L A gewiß auch recht unangenehm empfinden aus Schritt und

Tritt bei der Reise nach der deutschen Reichshauptstadt
den Spuren der deutsch englischen Freund

A schast zu begegnen Zuerst die Begrüßung der engli
schen Kanalflotte durch den Kaiser in Kiel dann die An

xz v Wesenheit dieser Flotte bei der Ankunst des Kaisers in
S Kiel und nun gar nach der Meldung der Kreuzzeitung
Ä der Huldigungsbesuch der englischen Admirale in Berlin
N gerade zu derselben Zeit wo der Zar anwesend ist Deut
HLZ licher als alle diplomatischen Noten sprechen diese Thät
ig d suchen sür den Erfolg der englischen Reise unseres Kaisers
O deutlicher als Worte es vermögen wird hierdurch den
A Ä kriegslustigen Slaven sä oeulos dcmonstrirt welch mäch

tiger Wall sich ihren begehrlichen Wünschen entgegenlhürmt
Hoffen wir daß sie sich eine Lehre daraus ziehen werden
gewarnt sind sie genugsam Die politische Bedeutung der
Zarenreise nach Berlin liegt wemger auf dem positiven
Gebiete der gegenseitigen Abmachungen sls auf dem mehr
negativen der Mahnungen und Ausklärungen Der letzteO
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v

A Besuch des Zaren noch zu Lebzeiten des Kaisers Wil
Z Helm I brachle die Ausklärung der orleamstisch panslavisti

schen Kriegsintrigue der jetzige Besuch wird dem Zaren die
Ueberzeugung gewinnen lassen daß er einem friedliebenden
aber starken und kriegsgerüsteten Nachbar gegenüber steht
Daß eine solche Ueberzeugung auch eine Bürgschaft in sich

A leugnen und diese Bürgschaft wird noch
H verstärkt durch den ausgesprochenen Willen des Zaren den

Frieden so lange es möglich ist ausrecht zu erhalten Daß
jedoch diese Ueberzeugung und der Wille des Zaren zu
gegenseitigen Abmachungen führen darf kaum erwartet wer
den Fürst Bismarck ist wohl gegenwärtig bei dem Em
pfang des Zaren und wird sicherlich auch wiederum in

xz besonderer Audienz von diesem empfangen werden über
einen Austausch der Meinungen bei dem der Reichs
kanzler jedenfalls der Gebende ist wird diese Audienz aber
wohl nicht hinauskommen Fürst Bismarck ist gestern Mit

w tag sofort nach seiner Ankunft am Abend vorher von
A A unserem Kaiser empfangen worden daß dabei die Moda
Alitätcn des Zarenbesuchs erörtert worden sind ist als sicher

anzunehmen Ob noch andere Dinge zur Sprache gekom
men sind läßt sich wenigstens vermuthen

Berlin 11 Oktober
Der Lehrter Bahnhof die Alsenbrücke der Königsplatz die

Siegesallee und die Straße Unter den Linden bis zum russischen
Botschaftspalais zeigten am heutigen Vormittag im Wesentlichen
dasselbe Bild wie am Einzugstage des russischen Kaiservaares
im November des Jahres 1887 als Kaiser Alexander III und
seine hohe G mahlin zum Besuch weiland Kaiser Wilhelm I
nach Berlin kamen Da wo es die Absperrungsmaßregeln ge
statteten hatie sich das Publikum zahlreich eingesunken um den
erlimchten Gatt unseres Kaisers und Königs zu begrüßen Die
öffenilichen und königlichen sowie zahlreiche Privatgebäude
hatten Flaggen chmuck angelegt und die Sonne schien warm und
bell auf die Einzugsstraße Die Empfangshalle des Lehrter
Bahnhofes zeigte gleichfalls reichen Flaggenschmuck in den russi
schen deutschen mecklenburgischen und oldenburgischen Farben
der Eingang zu den Fürstenzimmern war mit reichem Blatt
Pflaiijenschmuck verziert Der Ausgang zeiat einen purpurnen
mit Goldsranzen verzierten Baldachin Das Truspenspalier war
wenige Minuten nach 9 Uhr vollendet und unter Führung des
Prinzen Friedrich Leopold von Preußen rückte die Leibkompagnie
des 1 Garderegiments zu Fuß in den Grenadiermützen mit der
Fahne des 1 Bataillons zum Lehrter Bahnhof Es fand aus
Allerhöchsten Befebl großer Empfang statt es versammelten
sich somit sämmtliche Spitzen der Civil und Militärbehörden
die Staatswürdenträger und Obersten Hof und Ober Hof
chargen in höchster Gala mit vorzugsweise russischen Ordens
bändern auf dem Ankunftsperron An der Spitze des Staats
ministeriums erschien Se Durchlaucht der Fürst v Bismarck
m der Uniform des 2 Garde Landwehrregiments bei welchem
der Fürst S 1 saiio steht begleitet von dem Staatsminister
Grafen Bismarck in der Ministeruniform An der Spitze der

Generalität erschienen Generaloberst V Pape der kommandirende
General des Gardekorps Frhr von Meericheidt Hüllessem der
Chef des Generalstabes Graf v Waldersee und die übrige
Generalität Gegen ,10 Uhr erschien in den Empfangs
zimmern die Frau Botschafterin Grafin Schuwalow in einer
Toilette von olivenfarbener Seide mit Sammetstickerei beglei
tet war Gräfin Schuwalow von ihrer Tochter Frau von Knor
ring welche eine stahlsarbene Herbsttoilette trug Zu gleicher
Zeit versammelten sich alle Mitglieder der Botschaft in großer
Gala auf dem Bahnsteig Von den königlichen Prinzen erschie
nen Se königl Hoheit Prinz Albrecht von Preußen in der
Uniform seines kaiserlich russischen Mitau fchen Dragonerregi
ments Nr 14 Erbprinz von Sachsen Meiningen die Herzöge
Johann Albrecht vsn Mecklenburg Ernst Günther von Schles
wig Holstein der Herzog von Oldenburg der Eibprinz Rcuß
Prinz von Altenburg sowie die übrigen hier anwesenden Prin
zen aus souveränen deutschen Fürstenhäusern Se Majestät
der Kaiser und König war um 9Vz Uhr auf dem Lehrter Bahn
hof eingetroffen Allerhöchstderfelbe trug die Uniform seines
kaiserlich russischen 85 Wiborgschen Infanterie Regiments Kai
ser Wilhelm von Deutschland mit dem Stern und breiten licht
blauen Bande des höchsten russischen Ordens des St Andreas
Ordens Auf der Fahrt zum Bahnhofe wurde Se Majestät
von stürmischen Jubelrufen des Publikums begrüßt Wenige
Minuten nach 10 Uhr lief der kaiserlich russische Hokmg in die
Bahnhofshalle ein Die Musik iutonirte die klangvolle russische
Nationalhymne und die Töne brachen sich mächtig au den Wan
dungen der Halle Die Fahne von Groß Görichen senkte sich
salutirend zu Boden und Se Majestät der Kaiser und König
schritt sofort dem kaiserlichen Salonwugen zu in welchem Kai
ser Alexander 111 in der Uniform seines Kaiser Alexander
Garde Grenadier Regiments am geöffneten Fenster stand schon
von Ferne Sr Majestät dem Kaiser und König freudig zugrü
ßend Beide Monarchen umarmten und küßten sich wiederholt
Auf das Herzlichste begrüßte Kaiser Wilhelm den Großfürsten
Georg während der Kaiier Alexander dem Prinzen Albrecht
wie auch später d m Fürsten Bismarck die Hand schüttelte
Beide Monarchen schritten die Front der Ehrenkompagnie des
1 Garderegimenls zu Fuß ab wobei Kaiser Alexander nicht
versäumte den Führer derselben den Prinzen Friedrich Leopold
ebhait zu begrüßen

Während des Vorbeimarsches der Ehrenkompagnie auf dem
Bahnhofe vor den Monarchen hatten sich der Botschafter Graf
Schuwalow mit Gemahlin die Mitglieder der Botschaft der
Generaloberst v Pape der kommandirende General der Erb
prinz von Meiningen der Chef des Generalstabes Graf Wal
deriee d e General und Flügeladjmanien beider Monarchen
der Reichskanzler Fürst von Bismarck nach der russischen Bot
schaft begeben woselbst dieselben aus dem rechten Flügel der
Ehrenkompagnie der 1 Kompagnie des Kaiser Alexander Garde
Grenadier Regiments Nr 1 Au stellung nahmen Kaiser Alex
ander und Kaiser Wilhelm bestiegen einen offenen s la Dau
mont bespannten Galawagen und fuhren unter Ehreneskorte
einer Eskadron der Gaidekürassiere und der 2 Garde Ulanen
der Botschaft zu Um 1SV Uhr verkündeten hier die aus dem
Thiergarten herüberllingenden Töne der russischen Volkshymne
das Herannahen der Monarchen Die auf dem Königsplatz
aufgefüllte Artillerie markirte den Augenblick in welchem die
Herrscher in das Brandenburger Thor einfuhren mit weithin
fchallender Geschüt salve Im längsamsten Schritte nahte nun
der glänzende Zug dessen Spitze eine Eskavron der Garde
Kürassiere bildete Dreifaches Hurrah der präfentirenden
Truppen unter welches sich Hochrufe aus dem Publikum misch
ten grüßte die beiden Herrscher Kaiser Wilhelm gehüllt in
den lichtgrauen russischen Militär antel saß zur Linken seines
erlauchten Gastes der die Uniform seines preußischen Regi
ments angelegt hatte Hinter einer Eskadron des 2 Garde
Ulanei Regiments folgte in einem ebenfalls a ls Daumont be
spannten Wagen Großfürst Georg und Prinz Albrecht welch
Letzterer ebenfalls die russische Uniform trug Während noch
das glänzende Gefolge Herunsuhr verließen die Majestäten vor
der russischen Botschaft den Wagen uud schritte sodann unter
den Klängen der russischen Volkshymne die Front der Ehren
kompagme ab Sodann nahmen die Monarchen umgeben von
ihrem Gefolge vor dem Portal der Botschaft Ausstellung und
ließen zuerst die Ehren kompagnie und dann die anderen Trup
penkörper an sich vorbeidefiliren Der Vorbeimarsch der In
fanterie leitete die Parade ein die Kavallerie Regimenter folg
ten die Artillerie bildete den Beschluß Gegen 11Vt Uhr war
dieses schöne militärische Schauspiel beendet und die Monarchen
zogen sich in das Botschafterpalais zurück

Das gesammte Botschaftspersonal hatte in dem Vestibül Auf
stellung genommen ebenso standen vor der zum ersten Stock
führenden Freitreppe zwei Krongardisten zwei Feldwebel des
Kaiser Alexander Garde Regiments und zwei Leibgendarmen
Alle diese Leute zeichnete Kaiser Alexander im Vorbeigehen
durch eine huldvolle Ansprache aus Auf den Treppenabsätzen
standen Diener der Botschaft in höchster Gala an der Seite
Kaiser Wilhelms begab sich dessen hohe Gast unter Vorantritt
des Botschafters Grafen Schuwalow in die Gemächer des 1
Stockwerkes um im weißen Saale das Dejeuner einzunehmen
Es folgten den beiden Kaisern Prinz Albrecht Großfürst Ge
org und Prinz Friedrich Le zpold Zwelcher inzwischen die Uni
form feines russischen 6 Littauischen Infanterie Regiments an
gelegt hatte Es folgten alsdann Frau Gräfin Schuwalow mit
Frau von Knorring die sämmtlichen Mitglieder der russ Bot
schaft an der Spitze der erste Botschaftsrath Graf Murawiew
sowie die Herren des Gefolges und des persönlichen Ehren
dienstes Als die Monachen in den rothen Salon eingetreten
waren brachte das Kaiser Alexander Garde Grenadier Regi
ment Nr 1 seine Fahnen in die Wohnung des erlauchten
Chefs Als bei dieser Ceremonie beide Monarchen an den
Fenstern erschienen brach das Publikum mehrmals in lebhafte
Hinrahrufe aus

An dem vom Botschafter Grafen Schuwalow im Botschafts
Palais dargebotenen Frühstück nahmen Kaiser Wilhelm und an
dere Fürstlichkeiten Theil

Um 1 Uhr machten Se Majestät der Kaiser Alexander und
Se kaiserliche Hoheit der Großfürst Georg Ihren Majestäten
dem Kaiser und der Kaiserin im königlichen Schlosse ihren
Besuch Der Kaiser und sein Sohn fuhren im offenen zwei
svännigen Wagen Der Kaiser trug die Uniform des Kaiser
Alexander Regiments Großfürst Georg die Uniform des

1 Ulanenregiments dazu das Band des Schwarzen Adler
Ordens Da Ihre Majestäten während ihres Berliner Auf
enthaltes theils in den Kleist schen theils in den Elisabeth
kammern Wohnung genommen haben lo erfolgte der Empfang
in dem früheren Thronsaale der Elisabethkammern Der Kaiser
und die Kaiserin gingen ihrem kaiserlichen Gaste entgegen die
Kaiserin ihm den ersten Willkommen bietend Die beiderseitige
Begrüßung war die herzlichste Kaiser Alexander stellte der
Kaiserm seinen Sohn dann sein Gefolge vor desgleichen er
folgte die Vorstellung des engeren Hofes Ihrer Majestäten an
den Kaiser In der Umgebung der Allerhöchsten Herrschaften
befanden sich Oberhofmarschall Graf v Liebenau die Hofmar
schälle Frhr v Lhncker Graf Pückler das Haup quartier des
Kaisers welche den Kaiser am Fuße der Treppe empfingen und
bis dahin wieder zurückgeleitet hatten Oberhofmeisterin Gräfin
v Brockdorff die Hofdamen Gräfin Keller Frl v Gersdorff
Der Besuch währte eine halbe Stunde Vom königl Schlosse
fuhren der Kaiser und der Großfürst Georg nach dem Palais
Ihrer Majestät der Kaiserin Im Vestibül des Hauses wurden
die hohen Gäste von den Damen der Kaiserin Gräfin Brühl
und den Hofdamen Fräulein von Faber und v Perpigna dem
Hoimarschall Frhr v Reischach dem Ober Hofmeister Grafen
Seckendorff dem Kammerherrn v Wedell empfangen und in
die oberen Gemächer geleitet hier begrüßte Ihre Majestät
die Kaiserin Friedrich den Kaiser Alexander von dem sie sich
vor etwa 14 Tagen in Kopenhagen verabschiedet hatte im
Kreise der Prinzessinnen Der Besuch währte über eine Halts
Stunde Mit dem Kaiser war der preußische Ehrendienst un
dessen Gefolge gekommen

Politische und Tages Chronik
Halls 11 Okt In der Kreuzzeitungssache schreibt

die ultramontane Fuldaer Ztg u A Wenn man
von militärischen Unterströmungen redet auf die
konservativen Gesinnungen des Staatsoberhauptes und die
mächtigen Freunde der Kreuzzeitung Pläne baut so ver
mögen wir die Grundtendenz derselben nicht zu bestreiken
Aber alle diese Faktoren durften nicht dazu verleiten
die Position des Fürsten Bismarck als eine gänz
lich erschütterte anzusehen und sich in thörichte
Augenblickshoffnungen einzuwiegen Man muß derartige
Hoffnungen für die Zeit nach dem Rücktritt des
Fürsten Bismarck aufsparen und sie nicht jetzt
chon Vorlaut verwirklichen wollen Daß die
Kreuzzeitung das nicht vermochte hat sich jetzt so bitter

an ihr gerächt daß die ganze Entwicklung verschoben wird
Allen Politikern aber wird durch die Kreuzzeitung ge
zeigt wie man es nicht machen darf Das klingt
sehr klug und weise aus dem Munde der kleinen Schwar
zen sie wartet geduldig bis nach dem Stnrz da all ihr
Gift gegen den Kanzler nach ihrer eigenen Erfahrung
wirkungslos ist er hat eben eine zu gute Natur Den
Sturz des Staatsmannes scheint das Fuldaer Blatt als
selbstverständlich anzusehen es handelt sich bei ihm nur
noch um das wann

Der Reichsbote bemerkt heute er sei in der Lage
zu erklären daß die letzten Artikel der Halleschen
Zeitung welche sich gegen die Kreuzzeitung richteten
mit der Person des Herrn v Rauchhaupt nicht das
Mindeste zu thun haben

Berlin 1l Oktober Bei der heutigen Galatasel
im königlichen Schlosse zu Ehren Sr Majestät des Kai
sers von Rußland brachte Se Majestät der Kaiser Wil
helm folgenden Trinkspruch aus

Ich trinke auf das Wohl Meines verehrten Freundes und
Gastes Seiner Majestät des Kaisers von Rußland und auf
die Dauer der zwischen Unsern Häusern seit mehr als 100
Jahren bestehenden Freundschaft welche Ich als ein von
Meinen Vorfahren überkommenes Erbtheil zu Pflegen ent
schlossen bin
Darauf erhob sich Se Majestät der Kaiser von Ruß

land dankre in französischer Sprache für die soeben aus
gesprochenen freundlichen Gefühle Sr Majestät des Kaisers
Wilhelm und trank auf das Wohl Ihrer Majestäten

Dem hiesigen Magistrat ist nachstehendes Schrei
ben Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta zuge
gangen

Die Wünsche des Magistrats zu Meinem Geburtsfeste
sind in Worte gekleidet welche die Versicherung rechtfertigen
wie sehr Ich für dieselben empfänglich gewesen bin Wie in
früherer Zeit so haben auch in der Gegenwart die Kundgeb
ungen Berlin s für das Königshaus ihre besondere Bedeut
ung Es freut Mich daher um so mehr Zeuge der Ueber
lieferung einer Anhänglichkeit zusein deren rührende Aeußer
ung Mich oft tief bewegte und die auch in der Zukunft sich
bewähren wird Meine bleibende Theilnahme für Alles was
das Wohl und die Entwickelung der Hauptstadt betrifft end
spricht dem dankbaren Andenken welches Ich im Herzen trage
und in so wohlthuender Weise allgemein verehrt und treu ge
siegt sehe Meine persönliche Aufgabe ist das Band zwischen
Vergangenheit und Gegenwart sür die erhabenen Zwecke des
Vaterlandes zu verwerthen

Baden Baden den S Oktober 1889 gez Augusta
In der am 10 d M unter dem Vorsitz des Vize

Präsidenten des Staatsministeriums Staatssekretärs
des Innern Dr v Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung
ertheilte derVundesraih nachstehenden Etatsentwürfen
für das Etatsjahr 1890/91 die Zustimmung Für dew



Reichskanzler und die Reichskanzlei das Auswärtige Amt
das Reichsamt des Innern das Reichsschatzamt das Reichs
Eisenbahnamt den Rechnungshof des deutschen Reiche
ferner den Etats der Einnahmen des Reichs an Zöllen
Verbrauchssteuern an Aversen sowie an Stempelabgaben
Der Entwurf eines Gesetzes betreffend die Aufnahme einer
Anleihe für Zwecke der Verwaltung des Reichs Heeres der
Marine der Reichseisenbahnen und der Post und Tele
graphen und der Gesetzentwurf betreffend die Feststellung
des Reich daushalts Etat s für das Etatsjahr 1890/91
wurden dem Ausschuß für Rechnungswesen überwiesen
Mit der bereits ersolgten Ueberweisung des Antrags des
Königreichs Sachsen betreffend die Ergänzung des Etats
für das Königlich sächsische Militär Kontingent für 1890/91
an den Ausschuß für Rechnungswesen und den Ausschuß
für das Landheer und die Festungen erklärte sich die Ver
sammlung einverstanden Für die erledigte Stelle eines
Mitgliedes der auf Grund des Gesetzes gegen die gemein
gefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie vom 21
Oktober 1878 gebildeten Reichskommission wurde die er
forderliche Ersatzwahl vorgenommen

Kiel 11 Oktober Die russischen Jachten Der
shawa und Zarewna sind nach Kopenhagen zurückge
kehrt

Die deutschen Marine Offiziere geben ihren eng
lischen Kameraden heute in den Prunkräumen der
Marine Akademie ein Ballfest

Vize Admiral Freiherr v d Goltz ist nach Berlin
abgereist

Schweidnitz 11 Oktober In der heutigen Sitzung
des Schwurgerichts wurde die Anklage gegen die Theil
nehmer an den am 16 Mai d I bei der Kulmiz schen
Melchiorgrube begangenen Ausschreitungen wobei
es zu einem Zusammenstoß zwischen den Bergarbeitern und
dem Militär kam und der Bergmann Grützner erschossen
wurde verhandelt Von den Angeklagten wurden wegen
Auflaufs Aufruhrs und schweren Landfriedensbruches der
Schlepper Herzig zu 2 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren
Verlust der Ehrenrechte der Rädelsführer Schlepper Massig
unter Zubilligung mildernder Umstände zu 2 Jahren Ge
fängniß die schlepper Henkel und Teuber zu 1 Jahr
und der Schlepper Meißner zu 1 /z Jahren Gefängniß
verurtheilt Die übrigen Angeklagten wurden freigesprochen

Ludwigslust 11 Oktober Am Sonntag wird dem
Besuche des Kaisers Alexander bei den großherzog
lichen Herrschaften Hierselbst entgegengesehen

München 11 Oktober Prinz Ferdinand von
Coburg hält sein Jncognito als Graf Murany streng
aufrecht Der Prinz verbrachte den gestrigen Nachmittag
mit seiner Mutter Herzogin Clementine von Coburg bei
seinen Verwandten in Nymphenburg und empfing heute
den Gegenbesuch des Herzogs und der Herzogin von
Genua welche gleichfalls in Nymphenburg weilen Um
fünf Uhr Nachmittags holte der Prinz die Herren seines
Gefolges die im Hotel Bayerischer Hof Wohnung ge
nommen haben zu einer Spazierfahrt ab

Wien 11 Okt Die Morgenblätter besprechen
den Besuch des Kaisers von Rußland in Ber
lin und gehen dabei hauptsächlich von dem Wunsche aus
daß durch diesen Besuch die aufrichtigen Friedcnstendenzen
der Tripelallianz eine Verstärkung erfahren möchten Das
Fremdendlatt sieht in dem Besuche des mächtigen

Zaren die Bekundung des besten Willens die freundschaft
lichen Beziehungen zu Deutschland weiter zu Pflegen wo

12 Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

O ich glaube mich ganz loyal ausgedrückt zu haben
Zudem sind meine Papiere in bester Ordnung und meine
Regierung würde mich nicht fallen lassen deß bin ich sicher

Aber ich kann in eine schiefe Lage kommen, meinte der
andere die Regierung protegiert nun einmal jetzt den
Liberalismus und gegen die Regierung Gott soll mich
bewahren möchte ich nicht opponieren Sie werden das
einsehen Usberdem habe ich leider keinen russischen P ß
in der Tasche wie Sie Herr Graf

Dieser zuckte die Achseln und lächelte aus eine etwas
sonderbare Weise die einzige Antwort die er dem alten
Reaktionär auf seine Befürchtung gab

Einige Stunden später langten die beiden Reisenden in
Auersfelde an der Gerichtsamtmann ganz erfüllt von der
Liebenswürdigkeit feines Reisegesährten mit dem er sich
unterwegs gründlich ausgesprochen und ein wahres Fest
der Unterhaltung gefeiert hatte dessen Kosten natürlich die
weidlich ausgeschimpften Liberalen tragen mußten Auch
war er geneigt auf die praktischen Vorschläge des russischen
Grafen einzugehen welcher dieser zur Heilung der euro
päischen Zustände vorzubringen wußte Dieselben liefen
darauf hinaus was nach Liberalismus aussah total
wieder abzuschaffen voran die Parlamente die höfliche
Behandlung des Publikums die Geschworengerichte u s w

Könnten wir auch die Eisenbahnen wieder abschaffen
fügte der Russe hinzu wie die Schulen Telegraphen und
Nähmaschinen überhaupt olle Maschinen so wäre es um
fo besser sü die Beseitigung derOrdnung in ihren Wurzeln

Mit den Maschinen bin ich nicht ganz Ihrer Meinung
sagte der Gerichtsamtmann Wie sollten ohne dieselben
Fabriken bestehen können und die Nähmaschinen scheinen
mir zumal harmlos zu sein

Fehlgeschossen mein Herr sagte der russische Graf
mit Ueberlegung stammen die Nähmaschinen nicht aus
einem republikanischen Lande und vermittelt ihr Betrieb
nicht den Verkehr mit demselben Nehmen sie nicht dem
ehrsamen Schneider und Schusterhandwerk die solideHand
orbeit weg auf die es seit Alters basiert Eine solche

bei sicherlich auch die Möglichkeit gegeben werde die Miß
verständnisse und Mißdeutungen über die friedliche Ziele
des Dreibundes zu beseitigen Die loyalen Friedensfreunde
schöpften schon aus der Möglichkeit einer Annäherung
Rußlands an die gemeinsamen Zwecke des Friedensbundes
Friedenshoffnungen obgleich angesichts der fortdauernden
großen nationalen Gegensätze nach den bisherigen Erfahr
ungen eine Aenderung der allgemeinen Lage kaum zu er
warten sei Immerhin liege in dem Besuche des Kaisers
von Rußland ein Symptom dafür daß kein gewaltiger
Eingriff in die Entwickelung Europas zu besorgen sei
Die Presse gelangt unter Entwickelung ähnlicher
Ideen zu dem Schlüsse daß die Frage der Erhaltung
des Friedens auch künftig von den Erwägungen der maß
gebenden Lenker der russischen Politik abhängen werde
daß es aber das geringere Wagniß sei sich mit dem
Friedensbunde zu verhalten Die Neue freie Presse
resumirt ihre Ansichten dahin daß wenn sich durch den
Besuch des Kaisers die Beziehungen zwischen Deutschland
und Rußland besserten dies da kun Friedens und Bun
desinteresse dafür zum Opfer gebracht werde e n Gewinn
sein würde Andernfalls sei die Festigkeit der Friedens
allianz eine Gewähr gegen die Versuche den Frieden zu
stören

Die Gesandten des Sultans von Zanzi
bar besuchten heute den Grafen Kalnoky und werden
morgen um 1 Uhr von Sr Majestät dem Kaiser em
pfangen

Prag 11 Oktober Im böhmischen Landtage ist von
Kvica ein Gesetzentwurf eingebracht wonach in die Volks
schulen nur der Unter richsspr ache mächtige Kinder
aufgenommen werden dürfen ferner von dem Grafen Clani
Martinitz ein Antrag betreffs des obligatorischen Unter
richts in der zweiten Landessprache in den Mittelschulen
endlich ein Bericht des Landesausschusses betreffs Erhal
tung und Errichtung von Volksschulen für die nationalen
Minoritäten

Bern 11 Oktober Der Ständerath Sch erb hat die
Wahl zum Bundesanwalt angenommen und wird dieses
Amt am 21 d M antreten

Paris 11 Oktober König Milan ist heute hier
angekommen

Athen 11 Oktober Infolge eines Gerüchts daß
das daggeische Fieber im Piraeus aufgetreten sei
ernannte die Regierung eine Kommission von Aerzten
um darüber Bericht zu erstatten Aus diesem Berichte
ergiebt sich daß die epidemische Krankheit keineswegs
heftig aufgetreten ist daß jedoch einige Fälle von gefähr
lichem Fieber vorgekommen sind wie dies alljährlich um
diese Jahreszeit der Fall ist
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Teleramme

Provinz nnd Nachbarstaaten
tDer Aböruck unserer Origlnalartikel Ist nur mit genauer Quellenangabr

gestattet, j

Erfurt 11 Oktober In der vergangenen Mittwochs
nacht ist das zum Fürstentum Schwarzburg Rudolstadl ge
hörige Dorf Uuterbreilipv von einem schweren Brandunglück
heimgesucht worden Das Feuer durch einen orkanartigen
Sturm begünstigt hat das halb e Dorf vernichtet und die Ein
wohner brod und obdachlos gemacht Am Mittwoch hielt
in der Versammlung des landwirtschaftlichen Kreisvereins
Herr Professor Dr Maercker aus Halle a S einen Vortrag
über die Resultate der von der Versuchsstation ausgeführten
praktischen Fü terungsversuche Als stickstoffhaltige Kraftfutter

Nähmaschine ist nur eine andere Reblaus oder ein Kolo
radokäfer sie ist schlimmer als ein Apostel republikanischer
Ideen die den Leuten so zu sagen auf den L ib genäht
werden während blos gesprochene Worte oft wie Schall
und Hauch verwehen Und die Telegraphen setzen sie nicht
die liberalen Ideen in Verbindung weshalb lassen sich
die Zeitungen mit vielen Kosten telegraphische Depeschen
schicken Keine Vermittelung Konsequenz ist die Hauptsache
darin ruht alle Stärke

Der Gerichtsamtmann hegte noch einige Zweifel aber
im ganzen fand er die Absicht des Russen großartig

Bisher, fuhr dieser fort haben wir nur von den
jenigen Sachen gesprochen die im Interesse der Ordnung
d h der bevorzugten Klassen abgeschafft werden müßten
ich sage in unserem Interesse dem der höheren Stände
des Adels der Beamten der Bevorzugten jeder Art was
jedoch Monarchie und Altar anbetrifft sie nehmen das Ein
geweihte wie wir nicht ernsthaft Diese müssen vielmehr
unseren Interessen dienen jeder ist sich ja selbst der Nächste

Der Gerichtsamtmann fing an zu schwitzen und ränsperte
sich stark zum Zeichen daß er durch derlei Reden in
Verlegenheit versetzt werde Dieser Russe war doch eigent
lich ein verfluchter Kerl und sprach ganz ungenirt Sachen
aus die gefährlich werden konnten und das jetzt wieder
in Gegenwart mehrerer Personen denn man war vor
läufig in der grünen Tanne vorgesprochen wo Herr Müller
die Gäste mit all seiner gewohnter freundlichen Aufmerk
samkeit empfing während der Russe das im Wagen begonnene
Gespräch sortsetzte Derselbe schlug dabei einen ziemlich
hohen Ton an und musterte durch seinen Klemmer Herrn
Müllers wohlgerundete Gestalt als wolle er dieselbe als
eine ganz außergewöhnliche fremdländische Merkwürdigkeit
seinem Gedächtnisse tief einprägen

Grotian dem erschien als verfahre sein Reisegefährte
mit seinen Reden wenig rücksichtsvoll gegen ihn wurde in
Fortführung des Gespräches einsilbiger und versuchte sich
auf Ausrufungen Hm Ja ja und auf starke Räus
perungen zu beschränken was ihm aber bei der Zähigkeit
des andern wenig half

Sie haben mir zugegeben, sagte dieses srckarrt tsrridls
daß der Parlamentarismus nichts taugt und daher ab

geschafft werden muß ebenso die Nähmaschinen Eisenbahnen
und vieles andere aber Sie haben auch zugegeben daß

Mittel emviahl derselbe Baumwollensaatmehl icdoch nicht für
Schafe Lupinen Errmußkucheumehl Palmkernmehl Biertreber
und getrocknete Schlempe In der sich anschließenden Besprech
ung theilte Redner noch mit daß der gegenwärtige Handels
werth der Kraftfuttermittel sich in folgendem Verhältnisse dar
stellt Protein 2 5 Fett 1 5 Kohlenhydrat 1

Freiburg 11 Oktober Nach Beendigunz der Lese des
Blauen hat m n im Laufe dieser Woche auch mit der Einsamm
lung der weißen Trauben begonnen Der Ertrag kann als ein
ganz vorzüglicher bezeichnet werden Namentlich sind die
Trauben des Gutedels welcher sich ganz besonders als Tafel
wein eignet von vorzüglicher Güte Der Versandt der Trauben
war daher in diesem Jahre ein ganz besonders lebhafter

Wittenberg 11 Oktober Die hiesige landwirthschait
liche Winterschule beginnt nächsten Dienstag ihren Winter
kursus Außer dem Direktor unterrichten 2 Thierärzte 2
Gymnasiallehrer 3 Bürgerschullehrer 1 Lehrer ist für Obstbau
unterricht angestellt Solche junge Landwirthe welche jetzt noch
bei den Bestellungsarbeiten helfen müssen nimmt die schule
bis Anfang November noch an

s Magdeburg 11 Oktober Wir wollen nicht unter
lassen Vorsicht bei Annahme von Zweimarkstücken mit dem
Bildniß Kaiser Wilhelm I zu empfehlen Es zirkuliren näm
lich von dieser Münzlorte wieder sehr gute Nachahmungen
mit dem Münzzeichen und der Jahreszahl 1876 die sich von
den echten nur durch das geringere Gewicht und weniger
scharfe Prägung besonders am Rande und an der Umschrift

Wilhelm deutscher Kaiser König v Preußen unterscheiden lassen

ß Costvig 11 Oktober Vor einigen Tagen desertirte vom
Jiiterbogker Schießplatze ein Ersatzreservist Derselbe ist von
hier gebürtig und man vermuthete deshalb daß sich der Flücht
ling hierher gewandt hatte Wirklich fand man ihn gestern
Mittag in der am Lugwege liegenden K schen Ziegelei wo er
auf dem Heuboden ein sicheres Versteck gefunden zu haben
glaubte Als er sich entdeckt sah flüchtete er in den Wald unb
ist bis ietzt nicht eingefangen worden

X Eisenach 11 Oktober Im Hinblick auf die herrschenden
ansteckenden Scharlach und Diphlheritis Krankheiten hat der
Großherzogl Sächs Amtsphysikus für durchaus nothwendig
erachtet daß die Schulzimm r der städtischen nnd staatlichen
Schulen die Turnhallen und Räume der Kmderbewahranstalieu
einer durchgreifenden Reinigung von Staub Schmutz nnd schlech
ter Luft unterstellt werden und daß hierbei am zweckmäßigsten
in folgender Weise zu verfahren ist Die Vorräume und Klassen
räume werden bei offenen Fenstern und Thüren nachdem der
Fußboden mit reinem Wasser und feuchten Sägespänen besprengt
ist gründlich wo es angebt feucht abgewischt und abgekehn
Bänke Thüren und Tische Oe en besonders in allen ihren Fu
gen und Ecken mit Seifenwasser abgewafchen und abgebürstet
das Sandftreuen ist ganz zu unterlassen Während der
Ferienzeit stehen Tages über Fenster und Thüren zum kräf
tigen Luftdurchzug wohlbefestigt offen in der Nacht müssen
immer einige Fenster in jeder Klasse offen gehalten werden
In gleicher Weise sind Turnhallen u Kmderbewahrakistalten einer
solchen gründlichen Reinigung zu unterwerfen Auch während
der Schulzeit sind nach jeder Schulstunde die Fenster und Thüren
fünf Minuten lang zu öffnen Nach Schluß des Schulunter
richts sollen ein oder eimge Fenster Tag und Nacht offen ge
halten werden Die oben angegebene Reinigung ist mindesten
alle Woche streng auszuführen Gewiß eine sehr heilsame Ver
ordnung die auf das Wohl und die Gesundheit der Schüler
Bedacht nimmt Möchte dieselbe auch so segensreichen Erfolg
habeu Das schöne Weiter lockte heute noch viele Fremde
hierher die den herrlichen Herbsttag ans der altehrwürdigen
Wartburg u d in den schön gefärbten Wäldern verlebten Ver
treter der Studentenschaft aller Universitäten Deutschlands
kommen in diesen Tagen in unsere Mauern um zu tagen
Wünschen wir ihnen recht frohe und angenehme Tage

4 Eisenach 11 Oktober Für immer hat er berühmter
Mitbürger Herr Euge d Älbert die alte utherstadt ver
lassen Derselbe tritt zetzt seine große Kuustreise nach Amerika
an Bereinigte Staaten kehrt aber leider nicht wieder hierher
zurück sondern siedelt sich in Meran Tycol an Seine schön
einaerichtete Villa mit einem burgähnlichen Thurme und wohl
gepflegten Gartcu ist bereits in andere Hände übergegangen

Wie ans Weimar mitgetheilt wird so haben die dortigere
Volksschnllehrer an den Bürgerschulen ebenfalls wesentliche
Ausbesserungen erhalten und man kann hieraus deutlich ersehen
wie unseren Stadtverordneten in Ei enach und Weimar die
Schule ein Pflegekind geworden ist Der Anfaugsgehalt be

etwas Anderes an die Stelle dieser Dinge zu setzen ist
wmn ein Wünschenswerther Zustand erreicht werden soll
Ich bin in Betreff eines Bauernstandes für eine russische
Ordnung der Sache Das ist viel besser Denn da das
Eigenthum nach Proudhon eigentlich Diebstahl ist so ist
es nur gerecht wenn in jeder Feldmark ein gemeinschaft
licher Besitz stattfindet von dem ein Jeder jährlich ein so
großes Stück zugetheilt erhält als er für sich nnd seine
Familie bedarf Und dann zur Erhaltung dieser löblichen
Institution uu zur Bewachung der Ordnung überhaupt
die Einführung der Knute sind Sie nicht anch meiner
Meinung

Grotian der einen großen Respekt vor allen hochge
stellten Leuten besaß krümmte sich unter diesen Vorschlägen
und Fragen wie ein Wurm und hätte am liebsten gar
nichts darauf erwidert indem er bemerkte daß der Wirth
Müller und ein im Zimmer anwesender Fremder der kein
anderer als Günther war auf das fonderbare Gespräch
aufmerksam zu werden begannen Etwas mnßte er aber
doch antworten

Fortsetzung folgt

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Hangen und Bange in schwebender P in die herbe
Wahrheit des Goethe schen Wortes haben in den jüngftver
flossenen Tagen Viele in unserer Stadt an sich erfahren von
dem weitberühmten Künstler an dessen Werke die Bewunder
ung vieler Tausende erregen bis herab zu den Hausbe
diensteten des russischen Botschaftsvalais von den Mitgliedern
der Hofgesellschaft welche auf die Einladung zur Abschieds
soiroe der Prinzessin Sophie warteten bis zu den Wacht
meistern der Schutzmannschaft denen in der Ferne ein russisches
Ordenskreuz winkte Und der letzteren Erwartung wird wohl
am ehesten in Erfüllung gehen denn er ist ja nun in Berlin
eingetroffen der Czar empfangen in militärischer Weile genau
wie vor zwei Jahren und genau wie damals auch empfangen
vom Publikum welches sich selbst diese Gelegenheit zu einzelnen
Hochrufen nicht entgehen ließ wobei freilich von irgendwelcher
Begeisterung nichts zu entdecken war Grell trat dabei der
U lerkcb zwischen den Einzügen des Königs Humbert und
Kaners üran Joseph zu Tage welchen Gegensatz unsere
Politiker sicherlich weitlich ausnutzen werden

Mit der Ankunft des russischen Kaisers haben auch die
Linden eine belebtere Physiognomie angenommen oftmals

müssen die Wachen ins Gewehr treten denn Hofequipagen
deren Kutscher die breite silberne Adlerlresse am Hut tragen



trägt in Weimar 1050 Mark nach 3 Jahren 1100 Mark nach
k Jahren 1300 Mark nach 10 Jahren 1250 Mark nach 15
Jahren 1800 Mk, nach 20 Jahren 2100 Mk nach 25 Jahren
2300 Mk Vor einiger Zeil wurde ein Packet in Erfurt an
I M die Kaiserin Victoria zur Post gegeben Dasselbe kam
zurück und wurde geöffnet Hier erfuhr man daß dasselbe von
einer Dame aus Eisenach aufgegeben worden war es ist der
Absenderin wieder zurückgegeben worden

Cobnrg 11 Oktober Im hiesigen Tageblatt findet sich
ein Inserat welches wohl verdient in weiteren Kreisen bekannt
zu werden Freitag den 9 Oktober feiere ich meine silberne
Hochzeit ohne meine Frau sie will meinen Namen nicht mehr
führen sie WÄ meine Frau nicht mehr sein Ich bin froh daß
ich diese 25 Jahre überlebt habe si hat mir das Leben sauer
gemacht Georg Friedrich Volk in Coburg

xx Hildesheim 11 Oktorber Zum zweiten Male ist es
den in der hiesigen Heil und Pflegeanstalt befindlichen Geistes
kranken Rösener und Eichholz gelungen zu entspringen Eich
holz der Strafgefangener ist ist bereits wieder eingefangen
während von dem als sehr gefährlich geltenden Untersuchungs
gefangenen Rösener hinter dem ein Steckbrief erlassen worden
ist bis jetzt jede Spur fehlt

i Goslar 11 Oktober Aus unbekannten Gründen ver
giftete sich gestern Nachmittag ein aus Vienenburg stammender
hier als Besuch weilender jünger Chemiker Die Leiche wurde
zur Obduktion nach dem Todtenhaus geschafft

Glanchan II Oktober Weil die Stempelwalke eines
auf 24 Mark lautenden Wechsels verkehrt aufgeklebt war
mußten alle in deren Händen der Wechsel gewesen war im
Ganzen 12 Mann je 5 Mark Strafe zusammen 60 Mark
zahlen Das ist für ein so kleines Versehen gewiß eine harte
Strafe und diene allen denen die querschreiben zur Warnung

Dresden 11 Oktober Der Kanonier Wildgrube von
dem in Metz garnisonierenden Kgl sächs Fuß Artillerie Regi
ment Nr 12 wurde am Dienstag Abend im Staatssteinbruche
zu Kleinstruppen in der Nähe der Kögigsnaie todt ausgesunden
Der wahrscheinlich Verunglückte hatte sich einen achttägigen
Urlaub geben lassen um angeblich seine Pflegeeltern in Berlin
woher er gebürtig ist besuchen zu können

Meißen 11 Oktober Wie ertragsreich in diesem Jahre
die in auter Kultur stehenden Weinberge gewesen sind davon
nachstkhend nur ein Beispiel In einem Orte links der Elbe
wurden in voriger Wache in einem 1 Acker großen Weinberge
74 Centner Trauben geerntet Dieselben den Centner zu 25
Mark verkaust brachten eine Einnahme von 1850 Mk Rech
net man davon sehr viel nämlich M0 Mk Unkosten ab bleiben
innrer noch 1350 Mk Bringt das 1 Acker guten Weizenlan
des Ist das nicht ein Beweis daMr daß der Weinbau ren
tirt wenn er rationell betrieben wird Wir könnten diesem
Beispiele noch anders hinzufügen allein es mag genügen um
die Mehrzahl der Weinbauer anzuspornen mehr an ihren
Bergen zu thun als bisher von ihnen zu ihrem eigenen Scha
den gethan worden ist

H Altenburg 11 Oktober Augenblicklich befinden sich in
unserer Stadt 70 Lehrer die als Reservisten und 16 Kandi
daten die als Rekruteu eingezogen sind und zwar alle aus
vier thüringischen Staaten

Handel Verkehr und Wolkswirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 12 Oktober 1889
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kiloar netto

Weizen ruhig alter 162 190 Mark neuer 175 195 Mark
Rogzen fest 166 177 Mk bei schwach Angebot Gerste ruhig
Futter l30 1S0 Mk Braugerste 170 190M Mittelqualitäten
weniger beachtet Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer
alter 164 170 Mark neuer 155 165 M fest Mais
M Raps ohne Angebot Mark Rübsen Sommer
ohne Angebot Erbien Victoria 177 186 Mark Klim
me excl Sack ver 100 Kg netto 33 Mark Stärke incl
Faß vrm 100 Tx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Brima
Weizen sehr fest 39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per IMNelto
Linsen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupimn M

Kleesaaten ohne Geschäft
Futrerariikel ruhig Futtermehl 13 15 Mark Rogger

klett 9,75 10,25 Mark Weizenfchalcn 8 75 9,00 Mark
Weise zrteSklete 9,00 9,25 M MalzkeiWe helle 10,50 11,50
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark OeMcheu 14,50 15 50 Mark

und Wagen mit hohen Offizieren jagen in schnellem Lauf dem
Schlosse zu von dessen Zinnen nach langer Zeit wieder die
rothseidene Fahne weht Wenige Tags freilich nur denn mit
der Abreise unseres Kaiserpaares gen Süden verschwindet auch
dies Wahrzeichen des kaiserlichen Berlin und leer und öde
werden die glänzenden Festsäle daliegen welche noch kurz zuvor
eine strahlende Hofgesellschaft in ihren Räumen gesehen Ueber
achthundert Einladungen sind zu derselben ergangen um noch
einmal das Berlm des Hosparquettes um die scheidende
preußische Prinzessin Sophie zu versammeln welche bisher
wenig wegen ihrer Jugend und der Trauer um den geliebten
Vater in die Oessentlichkeit getreten Mehr wie bei ihr war
dies bei ihrem Verlobten dem Kronprinzen Konstantin
von Griechenland der Fall der gelegentlich seiner Dienst
thätigkeit beim 2 Garde Regiment zu Fuß der Bevölkerung in
seiner schmucklosen dunklen Uniform oder schwarzen Civilkleid
ung schnell eine bekannte und sympathische Gestalt geworden
war Von seiner Einfachheit und Bescheidenheit erzählt man
sich mancherlei hübsche Züge er liebte es nicht Aufsehen zu
erregen und nur selten benutzte er hier eine Hofkutsche sondern
nahm lieber Privatfuhrwerk um unerkannt zu bleiben So
auch als er anläßlich des Ve lobungsplanes seinen ersten
Besuch in Schloß Friedrichskron wohin der kranke Kaiser
Friedrich von Charloit nburg aus übergesiedelt war machen
wollte Er sollte ans jenem Grunde offiziell empfangen
werden und es war daher in den fahrplanmäßigen Zug nach
Potsdam ein für ihn bestimmt Salonwsgcn eingefügt
worden ebenso wie man auf dem Potsdamer Bahnhofe den
Königl Wartesaal geöffnet hatte und dort seiner Ankunft
harrte Der Kronprinz aber war im Civilanzuze in einer
Droschke zum Bahnhofe gefahren hatte sich ein Billet erster
Klasse genommen und war mit dem fahrplanmäßigen Zugs
nach Potsdam gelangt wo er wiederum in einer Droschke
bei Schloß Friedrichskron vorfuhr Der Posten stehende
Soldat kannte ihn nicht und verweigerte den Einlaß bis
endlich der junge Fürst auf ein Blatt seines Notizbuches die
Worte schrieb Der Kronprinz von Griechenland ersucht Ihre
Majestät um Einlaß in Schloß Friedrichskron und diesen
Zettel durch einen Schloßdiener an die Kaiserin Friedrich be
fördern ließ worauf selbstverständlich alle Hindernisse schwan
den

Früher als man gedacht wurden die Bewerber um das
National Denkmal Kaiser Wilhelm s aus ihren ban
gen Zweifeln gerissen womit allerdings sür die Mehrzahl von
ihnen nur eine schlimme Enttäuschung verbunden war Nicht
minder für die kritischen Propheten aus den Besucherschaaren
deren erst recht bestimmt aufgetretene Voraussagungen sich fast
durchgängig nicht erfüllten, wobei wir zu ihrem Lobe hervor
heben wollen daß durch den Ausfall der Preisvertheilung auch
die Künstlerkreise recht überrascht worden sind Man hatte
zunächst erwartet daß der eine oder der andere der vielge
nannten Berliner Bildhauer wie Begas Eberlein Otto Klein
A f w unter den Prämiirlen lein würde dann auch daß

Malz 29,50 31,00 Mark Rüböl 67,00 Mark Petroleum
14,50 25 M SolarN 0,325/30 knapp 17,50 18,00 Mark
Spiritus matt 5 10000 Liter Vrocent Kartoffelspiritus mit
50 Mk Berbrauchsabgabe 56,20 Mk mit 70 M Verbrauchi
daabe 86 20

Hallescher Zuckerbericht vom 11 Oktober 1889
Rohzucker Zu Anfang der Woche gaben die Preise ca
Mk 0,50 nach und entwickelte sich zu ungefähr endstehenden
Notirungen ein ziemlich lebhaftes Geschäft an welchem sich be
sonders die Jnlandrasfinerien betheiligten Umsatz hiesigen Be
zirks 33000 Sack Raffinirter Zucker blieb in greifbarer
und bald zu liefernder Waare auch in dieser Woche gut gefragt
wogegen spätere Termine weniger Beachtung fanden Heu
tige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Rendement
92 Mk 33,20 33,70 Rendement 88 Mk 31,60 32,00
Raffinirter Zucker per 100 Kilo Patent Würfel Mk
63 00 Gem Melis I Mk 53,00 Melasse zur Entzuckerung
Mk 6,60 7 40

Berlin 1l Oktober In der heute Abend stattgehabten
Auisichtsrathssitzung der deutschen Genossenschaftsbank Soer
gel Parisius u Co wurde beschlossen eine außerordentliche
Generalversammlung zum 25 Okt cr einzuberufen und bei der
selben die Erhöhung des Aktien Kapitals um 6 Millionen M
auf 21 Millionen Mark zu beantragen

Hamburg 11 Oktober Der Lostdampfer Rhaetia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengefellichaft bat von
New Aork kommend heute 10 Uhr morgens Scillh Paisirt

Hamburg 11 Oktober Der Schnelldamfer Columbia
der Hamburg Amerikanischen Packetfahrtaktiengesellschaft ist ge
stern Nachmittag 6 Uhr in Southampton eingetroffen

Der Postdampfer Allemannia der Hamburg Amerikanischen
Packetfahrtaktienge ellichaft ist von Westindien kommend ge
stern in Havre eingetroffen

Stockholm 11 Oktober Die Regierung hat den Antrag
des Reichsiaaes auf Verbot der Fabrikation von Margarine
butter abgelehnt dagegen ein Gesetz betreffend die Kontrollirung
der Fabrikation derselben beschlosst

New Dork 10 Oktober Der Dampfer City of New
Nork ist noch nicht wieder flott gemacht Die Passagiere sind
gelandet

Freiburger 1F Franes Loose Die nächste Ziehung
findet am 15 Oktober statt Gegen den Coursverlust von ca
18 Mk pro Stück bei der Ausloosung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von Mark 0,70 pro Stück

Berl n 11 Oktober Wetzen pr IMV Ktlogr loko 130 194 nach Qua
lität gefordert Gelber uckermäriischer 183,50 ab Bahn bez Per Okt 137
bez per Olt Nov 136,50 bez per Nov Dezbr 133,25 138 188,50 im
per April Mai 195,25 196 195,75 bez per Mai Juni bez Gek
150 T Preis 186,50 M

Ro,,gen per Z000 Kilogramm loko 156 163 nach Qualität gefordert
Per OMr 165 166 bez per Kktbr Novbr 164,50 166 165,75 bez
per Novbr Dezbr 164,75 166 50 166 bez perDezbr Ian ar bez
per April Mai 163 169 163,7S bez per Mai Juni bez Gekünd
750 T, Preis 186,50 M

Gerste lolo per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Hafer io s per 1000 Kilogr 143 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 152 157 bez pomm uckermärt u mecklenb
153 15S bez niittel und guter schles nnd böhm 152 157 bez fetner
schles preuß und omm 160 166 ab Bahn bez russischer 151 160 frei
Wagen bez per Okt 149,75 150 bez per Okt Nov 1 9,75 150 bez
per Nov Dez 150 150,50 bez per AprU MailSS 152,50 153 bez per
Mai Juni bez Gek T Preis MMals loco per 1000 Kilogr 123 126 M nach Qualität gefordert per
Okt 121,50 bez per Oktobcr Novbr 121 bez per Nov Dezbr 121 bez
per Apr l Mai 121,d0 121bez Getünd T Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 150 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

17,00 M ver Oktbr N vbr 16,75 M
Feuchte Kartoffelstärke Per Oktober Novbr ,10 bez
KartoNeimehl per 1 0 Kilogr brutto tncl Sack Ivto 17,00 M Per

diesen Monat M Oktober November 16,75 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,72 24,25 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Rogge imebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,70 22,75 M Nr
0 1 22,50 20,75 bez per Oktobr 22,70 bez pe Oktbr Novbr 22,70
bez per Novbr Dezbr 22,70 bez per April Mai 23,10 23 bez Borsig
mühle 24,70 M Gek Sack Preis Ä

Rüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 66,00 M mit Faß M
per O t 65,2 64,9 bez per Okt Nov 63,9 64,2 63,3 bez per Nov
Dez 62,8 bez per Dez Jan 6 ,5 bez Per April Mai 1 80 60 59,7 bez
per Mai Juni bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24 1 M N v Dez M

man die Architektur nicht so bevorzugen werde wie dies in
dem die beiden einzigen ersten Preise an Architekten vertheilt
wurden geschehen ist Jedenfalls hat der Beschluß der Preis
richter endlich die schwierige Platzsrage entschieden und zwar
dadurch daß mit einer Ausnahme die preisgekrönten Entwürfe
vor dem Brandenburger Tbor entweder an der Kreuzung
der Charlottenburger Chaussee und Sieges Allee oder am
Königsplatz gegenüber dem neuen Reichstagsgebäude geplant
sind und er hat ferner festgestellt daß man durchaus nicht auf
die Hülfe der Architekten wie das Viele vermutheten verzich
ten will Beides ist ungemein wichtig für eine event zweite
Preisausschreibung die jedenfalls erfolgen wird die Bewerber
können jetzt bestimmten Zielen zustreben und sie werden sich
kaum durch den ersten Ausfall entmuthigen lassen umwweniger
als Staatsminister von Bötticher bei dem Festmahle zu Ehren
der Preisrichter besonders hervorgehoben hat daß man in den
Entwürfen durchweg unendlich viel an Liebe Talent und
patriotischem Sinn gefunden hätte und daß weun auch keiner
der diesmaligen Entwürfe zur Ausführung gelange mau sicher
sein dürie daß die deutsche Kunst dahin komme dem Gründer
des Reiches ein seiner würdiges und auch dem Geist der großen
Zeit entsprechendes Denkmal zu setzen Die mit dem
ersten Preise Gekrönten Architekten W Rettig und Bruno
Schmitz waren bisher nur in engeren Kreisen bekannt ersterer
ist 1845 in Heidelberg letzterer 1859 in Düsseldorf geboren
Die vier mit dem zweiten Preise gekrönten Bildhauer gehören
zu den verdienstvollsten Meistern ihrer Kunst Ä Hildebrand
der in Florenz lebt rief hier vor mehreren Jahren durch eine
separate Ausstellung seiner Skulpturen von denen eine sogleich
die National Galerie erwarb die Bewunderung aller Kunstver
ständigen hervor Karl Hilgers verdanken wir manch an
mnthiges Werk wenn er sich bisher auch nur selten an größere
Entwürfe gewagt und Fritz Schager ist durch sein hiesiges
Goethe Denkmas wie Joh Schilling durch das National
Denkmal auf dem Niederwald genugsam bekannt

Haben die Bildhauer wie auch die Aussteller der Unsallver
hütungsausst llung auf welch letztere sich am Donnerstag in
reichem Maße die Medaillen herabfcnkten die Stunden der
bangen Eiwartung überstanden so befinden sich die Künstler
welche die gegenwärtige Kunstausstellung beschickt zwischen
Furcht und Hoffen Nach kurz vor ihrem Schluß erfuhr diese
Ausstellung eine bemerkenswerthe Vermehrung durch das vom
Kaiser bestellte und in seinem Besitz befindliche Gemälde Georg
Kochs Die einzige Heerschau Kaiser Friedrichs
Nur mit inniger Rührung vermag man das Bild welches auf
Wunich des Kaisers ioforr nach seiner in diesen Tagen erfolg
ten Fertigstellung in die Ausstellung wanderte und dort alliei
tigste Beachtung findet zu betrachten es stellt jenen jergreisen
den Vorgang vom 22 Mai 18Z8jvor wo auf spezielle Veranlassung
des todtkranken Kaisers die unter dem Befehle seines Sohnes
stehende 2 Garde Infanterie Brigade vor ihm im Park des
Charlottenburger Schlosses defilirte In einem leichten offenen
Wagen sitzt der leidende Monarch wohl weisen seine Gestchts

Spir tnZ unversteuert mit SO Mk Konfmnsteuer belastet loko 5S,4 bis
SS,2 bez Per Olt 53,5 53 6 iez per Oktbr Nov bez Gek Liter
Preis M Unversteuert mit Kvnlumfteuer belastet loco 35,4 35,2
bez per Okt 34,4 345 34,2 34,4 34,3 bez per OÄ Nov 32,1 32
bez per Nov Dez 31,7 bez per April Mat 32,9 32,7 bez per Mai
Juni 33,1 33 bez Sek 30,000 Liter Preis 34,3 M

Magdeburg 11 Otober Zuckerbericht Kornzucker excl von 32 dTt
16 SS bez Ksrnzucker excl 83 pCt Rendement 16,10 bez Nachprodukte
excl 75 Rendement 13,30 bez Ruhig ff Brodraffinade fein Nrod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 23,50 Gem MeliZ I mit
Faß 26,50 Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per
Oktbr 12,005 bez 12/ö Br per Nos 12,12z dez u Br per Novbr
Dezbr 12,25 bez 12,27z Br per Jannar März 12 6 bez 12,65 Br
Ruhi

Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 277000 Ctr
öl 11 Oktober Gerretdemarkt Wetzen hiesiger loco 19,00 bez

fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,35 bez per März 19,95 bez
Roggen hies loco IS,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
16,25 bez per März 16,80 bez Hafer hiesiger 13,7S bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 73 00 bez per Oktober 69,80
bez per Mai 61,90 bez

BreSla 11 Oktober Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Serbrauchsabgabe per Oktober 53,30 bez er Novbr Dez bez ver
April Mai bez er per Oktober 33,30 bez Rogaen per Okt
170,00 bez per November Dezember 166,00 bez ver April Mai 168 0
bez Rüböl loco per Oktober 70 00 bez per Novbr Dezernber 66,00
bez Zink umsatzws Wetter Schön

Verantwortliche Redakteure
sü r Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichte E Gruber
Kr Hmidel qnd den ilbügen redaMvnellen Theil V Troll

Standesamt Hake a Meldung vom 11 Mtober
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Ernst August Alb

Lehmann aus E sleben und Cäcilie Bester alter Markt 7
Der Schneider Franz Opitz kl Ulrichstraße 22 und Auguste
Charlotte Wilhelmine Bierbach Berggasss 3 Der Nagel
schmiedemeister Friedrich Karl Ernst Schröter zu Zeitz und
vermine Jda Ovvermann Magdeburgerstraße 33 Der
Wagenschieber Karl Friedrich Wernecke und Friederike König
Rannischestraße 10 Der Mühlenbesitzer Friedrich Karl Krebs
zu Weißenschirmbach und Luise Minna Böttaer zu Wivvach

Eheschließungen Der Sergeant im Magdeb Füs Regt
Nr 36 Christian Karl Wölfer Reilstraße 17 und Bertha An
tonie Schmidt Wettinerstraße 28

Geboren Dem Schmied PaulHärtel 1 S Vaul Alfred
Max Steg 11 Dem Kaufmann Oswald Pohl 1 T Marie
Adelheid Elsa Martha Magdeburgerstraße 3a Dem Inge
nieur August Gellendin 1 T Margarethe Wilhelmine Auguste
Königstraße 24 Dem Maurer Gustav Fiedler 1 T Emma
Klara Mlandstraße 2 Dem Schneider Friedrich Rust 1T
Margarethe Charlotte kl Sandberg 5

Gestorben Des Handarbeiters Erdmann Morche S Fried
rich Erdmann 1 I Krukenbergstraße 6 Der Maurermstr
Ferdinand Friedrich Wilhelm Buschmann 40 I Wettinerstraße
12 Des Maschinisten Wilhelm Friedrich S Alfred Kurt 1
M a d Glauchaischen Kirche 4 Des Handarbeiters Ernst
Blank S Ernst 4 I Diakonissenhaus Des Brauers Fried
rich Utzelmann T Jda 1 I Leipzigerstraße 7 Des Fabrik
arbeiters Wilhelm Stöpke S Friedrich Wilhelm Paul 1 I
Zwingerstraße 23 Des Schlossers Heinrich Gottschalk S
Hermann Arthur 2 M Steinweg 28a Des Gärtners Wil
helm Koch S Friedrich Wilhelm Otto 4 I Mühlgraben 4

1 unehel T todtgeboren

Mus Geschäftsverkehr
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züge die Spuren der unheimlichen Krankheit auf daneben aber
auch den alten hinreißenden liebenswürdigen und woblwollen
Ausdruck der Kailer hat den Major des anmarschirenden Ba
taillons zu sich gerufen und ihm die Hand gereicht tief ergrif
fen beugt sich der O fizier auf dieselbe he ab um sie an seine
Lippen zu Pressen Neben dem kaiserlichen Wagen hält auf
seinem Goldfuchs der Kronprinz prüfenden Blickes auf die
Truppen schauend an seiner Seite stehen in dunklen Trauer
gewändern seine Gemahlin und die Prinzessinnen Viktoria So
phie und Margarethe während man im Hintergrund mehrere
Adjutanten und G nera stabso fiziere beinerkt Von dem lau
schigen Grün des Parkes heben sich die Hi stalten scharf ab
und wirkungsvoll tritt die Mittelgruppe hervor welche sofort
das Hauptinteresse auf sich coneentrirt

D as gesellschaftlich e Leben unserer Residenz bewegt
sich vorläufig erst in schwachem Fahrwasser aber mancherlei
Anzeichen deuten darauf hin daß in diesem Winter die Wogen
der privaten und öffentlichen Vergnügungen sehr hoch gehen
werden und daß mau nachzuholen gewillt ist was man in der
vergangenen Saison wegei der Trauer vielfach unterlassen
mußte Auch das gesellschaftliche Programm des Hofes dürfte
ein weitgezogenes sein und zum ersten Male wieder werden
sich weit die Pforten der Prunksäle des Königsschlosses öffnen
um bevorzugte Schaaren einzulassen ja ängstliche Gemüther
beschäftigen sich schon jetzt damit ob sie auch Billets zum Sub
scriptionsballe der notabene erst Ende Januar stattfindet er
halten werden und ob und welche neuen Toiletten zu demselben
zu beschaffen sind Der salovlustige Junggeselle aber unterzieht
Frack und Cylinder einer scharfen Jnfpection denn das Visiten
fchneiden beginnt und den abgegebenen weißenKärtchen folgen
bald alsdann die größeren Karten mit den ausdeutungsreichen
vier Buchstaben in der linken Ecke U A w g Vorläufig
jedoch ist noch eine kurze Gnadenfrist gegeben und die Abende
stehen zur beliebigen Verwendung an Mitteln zu ihrer Aus
füllung fehlt es wahrlich nicht denn fast jeder neue Tag weist
auch eine neue Bereicherung des lustigen Berlin auf Nach
längerer Pause ist Altmeister Renz mit seinen zwei und vier
beinigen Künstlern wieder hier eingetroffen und hat seine Bor
stellungen in dem neuen mächtigen Circus der fünftausend Zu
schauer faßt eröffnet eine nicht unbedenkliche Coneurrenz für
die Theater von denen bisher noch kein einziges einen durch
schlagenden Erfolg einer Novität erzielt hat Auch die Musik
tritt nun mehr und mehr in den Vordergrund die Sinfonie
Abende der Königl Kapelle haben bereits begonnen und die
vielbesuchten Quartett Abende von Joachim de Ahna Wirth
und Hausmann beginnen demnächst zu den populären Concerten
aber gesellen sich Promenaden Concerte im Königsbau ein Ver
such eifriger Musikfreunde auf dessen Gelingen man gespannt

sein darf Paul Lindenberg
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Empfiehlt und versendet in Faß und Flaschen jedes Quantum seiner anerkannt vorzüglichen echten und reingehaltenen Biere
mit Haftbarkeit der Firma

AliiuvZ viivi aus der Actien Brauerei zum Löwenbräu in München
vnIuRkAvkvr us der Ersten Cnlmbacher Aetieu Exportbier Brauerei Culmbach Bayern
Z il v vr aus der Ersten Pilsener Actien Brauerei Pilsen Böhmen
ZLi KlR vI Double Brown Stont von Barclay Perkins K Co London

von Baß K Co und S Allsopp L Sons London
Älvr vk Z Av aus der Dampfbierbrauerei von vrKvr in Merseburg
üLvi k tvr ZZittvrkRvr aus der Dampfbierbrauerei von Iiorvu 8 lNi v Zerbst

aus der altrenommirten Dampfbierbrauerei von VI rüi 1l vrK Grätz
Mvrliuvr aus der Bierbrauerei von 8 V Alov v Berlin

aus der Dampfbierbrauerei von Kösen
von Wi vvtL Aktiengesellschaft Reudnitz Leipzig

Meine werthen Abnehmer mache darauf aufmerksam daß alle Flaschenbiere welche aus meinen Kellereien entnommen nur mit Korken I Qualität verschlossen
sind welche auf der einen Seite meinen eingebrannten Firmastempel C G Canitz Bier Depot tragen müssen

Hochachtungsvoll
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Der Unterricht in der städtischen Fortbildungsschule während
des bevorstehenden Winterhalbjahres 1888/SV beginnt

Sonntag den S Oktober er Bormittags 8 Uhr
Derselbe wird werktäglich Abends von V 8 bis und des
Sonntags von 8 bis Uhr Vormittags ertheilt und um
faßt Elementares Zeichnen Deutsch Rechne Geometrie
Französisch Englisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mark und für Aus
wärtige G Mark halbjährlich und ist im Voraus bei der werktäg
lich von 8 bis 1 Uhr Vormittags geöffneten Steuer Reeeptur zu
entrichten

Die Anmeldung findet im Rathause im Stadtsecretariate
werktäglich von 8 1 Uhr Vormittags und 3 6 Uhr Nachmittags
statt und die Aufnahme erfolgt gegen Vorlegung der Quittung über
das entrichtete Schulgeld bei Herrn Reetor Dr Wohlrabe in der
Glauchmschen Volksschule Tanbenstr che von Donnerstag
den bis Sonnabend den IS Oktober er Abends von
W bis S Uhr

Halle a/S den 4 Oktober 1889
Das Curatorium der Fortbildungsschule

ZAz Stadtschulrath
Der Unterricht während des bevorstehenden Winterhalbjahres

Z88S SO beginnt in der lnesig m Gewerblichen Zeichenschnle
Sovutag den ZO Okwder cr Vormittags 8 Uhr

in dem neuen Bürg rschulgebiwde cm der Oleariusstratze in
der Halle und wird werktäglich 5es Abends von 1/28 bis Vziv
Uhr und des Sonntags von 8 dis zst Uhr Vormittags erthnli

Es umfaßt
Freihandzeichnen geometrisches Zeichnen Fach zeichnen für
Bauhaudwerker Maschiuenbauer und Möbeltischler und

Mvdeüiren
Das Schulgeld beträgt
a für Schüler welche nur an einem geometrischen Cursus a 4

Stundm oder nur an eincm Cursus füc Freihandzeichnen s 4 Stunden
vdee nur an einem Curms sür Moselliren 6 Stunden oder nur
an tinem Cursus sür Fachzeichneu s 6 Stunden theilnehmen

4 Mark sür das Halbjahr
d für Schüler welche entweder am Freihandzeichnen und am

geometrischen Zeichnen mit zusammen 8 Stunden oder am Frechand
zeichnen und am spezi llen Fachzeichnen mit zusammen 10 Stunden
oder am Freihandzeichnen und am Modelliren mit zusammen 10
Stunden theilnehmen

3 Mark für das Halbjahr
und ist bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer
Neeeptur im Rathhause im Voraus zu zahlen nachdem zuvar
die Anmeldung erfolgt ist

Die Aktmeldung findet
von Montag den 14 bis Sonnabend den ZN Oktober er

von bis S Uhr Absuds
in der Bürgerschule an der OleariusstraAs ITI Treppen
im Zimmer des Direktors der Schule des Herrn Dr Meisel
statt

Die endgültige Ausnahme wird dann und zwar ebenfalls durch
den Hcrrn Direktor Dr Meisel gegen die Vorlegung der Quittung
über das enuichtete Schulgeld bewirkt

Ferner ist die genügende Betheiligung vorausgesetzt die
Einrichtung eines offene Zeichsnsaakss in Aussicht genommen m
weichem Gewerbetreibende aller Besufsklaffen welche in den
Anfangsgründen des Zeichnens beoiis einige Sicherhnt erlangt haben
Während des Tages unentgeltlich Anleitung zur Anfertig
NUg sachlicher Zeichuungen erhalten können Z chl und Lage der
Stunden bleibt späterer F Setzung vorbehalten

Halle a Ä, den 13 Oetober 1889
Das Euratorium der gewerblichen Zsichenschnle

W WrÄdv Stadtschulrath

Im Jahre 1883 ist seitens der hiesigen städtischen Sparkasse der
Psenvig Sparkassen Verkehr eingeführt worden zu dem Zwecke dem
enigen Theile des Publikums welchem die Einzahlung größerer Be

träge bei der Sparkasse nicht möglich ist Gelegenheit zu bieten bereits
Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Spar Marken
zurückzulegen um die letzteren demnächst auf Karten zu je 10 Stück
vereinigt bei der Sparkasse als Einlage 1 Mark einzahlen zu
önuen

In richtiger Erkenntniß dieser wirthschaftlich erziehlich wirkenden
egensrcichen Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhält
nißmäkig regen Antheil an derselben genommen und betrug z B bc
reits Ende 1888 die lediglich durch Spar Marken belegte Summe
20,930 Mark 209,300 Stück Marken

Dieser Erfolg stellt sich noch günstiger insofern viele der Sparer
deren Spar Sinn durch das Marken System überhaupt erst geweckt
worden ist nach Erlangung eines Sparkassenbuches Beträge von

Mark an bei der Kasse baar eingezahlt haben Immerhin ist nicht
zu verkennen daß ein größerer Theil der Bevölkerung der Pfenntg
Sparkasssn Einrichtung sich noch verschließt Wir weisen daher hier
mit von Neuem auf deren wirthschaftliche Vortheile hin und geben
gleichzeitig nachfolgend eine Nachweisung der bestehenden Marken Ver
aufsstellen indem wir die Inhaber derselben unter dem Ausdrucke des
Dankes für ihre seitherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemein
nützigen Bestrebungen ihre Mithülfe auch fernerhinzuwenden zu wollen

An alle übrigen Bürger welche durch ihren Beruf oder ihr Ver

Schirmfalmk

Nur gute haltbare
Qualitäten

i Iein8ekmiek en

hältniß als Arbeitgeber die heilsame Veranstaltung in besonderer Weise
zu unterstützen vermögen richten wir gleichzeitig das Ersuchen weitere
Verkaufsstellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Spar Marken seitens unserer Kasse
den Verkaufsstellen gegen Baarzahlnng abgegeben die Karten sowie
die die Verkaufsstellen bezeichnenden Schilder dagegen kostenlos ver
abfolgt werden und daß sonach abgesehen von der geringen Mühe
persönliche Opfer aus der Uebernahme einer solchen Verkaufsstelle
nicht entstehen

Bezügliche schriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von
uns geru entgegengenommen werden

Halle a S den 5 September 1889
Das Direktorium des städtischen Sparkasse

gez Schneider
Verkaufsstellen

für Sparmarkm der städtischen Sparkasse zu Halle a S
1 Veyer AS H Kaufmann Leipzigerstraße 84
2 Gläser F W Kaufmann gr Ktausstraße 18
3 GnudZach H Papierhandlung Brtzitestraße 32
4 Hartick H Kaufmann Leipzigerstraße 40
5 Hille A F Kaufmann Geiststraße 71
6 Krammisch E A Kaufmann Neue Promenade 16
7 Mertens L A Kaufmann Langestr 21 u Hoepitalplatz 1
8 Müller C Kaufmann gr Klansstraße 5
9 WreiUer G Kaufmann Karlstraße 15

10 Schumann ZV Kaufmann Friedrichstraße 8
11 Wegelin K HüSncr Fabrikbesitzer Merseburgerstr 36
12 Matthes C Kaufmann Steinthor 6
13 Reichardt A Kaufmann Giebichenstern
14 Better W Materialwaarenhändler Taubenstraße 4
15 Süfte F Handelsmann Giebichenstciu
16 Msenbahn Bstrisbsamt Wittenberge Leipzig
17 Dudenboftel W Kaufmann Breitestraße 29
18 Wetze K ufmann alter Markt 36
19 Kuntze Lehrer Diemitz
20 Fahlberg Hermann Kaufmann Oberglaucha 30
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Größte Auswahl
edelster Sorten

empfiehlt die

Hochstiimmige Rosen
Jetzt biste Pfisuzzeit
Gärtnerei l ZZi zst Feldstra e I

IiSÄsLaatT gerichtl vereid Taxator
und

autzerger vereid Auktionator
S II

hält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von
Nachlaß Inventarien sowie zur Abhaltnng von Auktionen
bei Berechnung der vrrgefchriebenen gesetzlichen Gebühren
tatze bestens empfohlen

Muetionslokal Z2
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befindet sich jetzt
Martinsbsrg 4

I a iK S eI i lT i iSchuhmachermcister

Ich wohne Heinrichstr Ä4,1
Anmeldungen zu meinem Musik
unterricht und zur Sing Akademis
Vorm 10 11 Uhr
Otta ZL ak rs Musikdirektor

W 8
Z

Zimmerleute sucht sür dauernde

Arbeit 5 Ilvrtvl iu Trotha

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße id geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu S Beilage
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